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Roland Meister aufgearbeiteten Literatur und die sach­
kundige Wertung der zahlreichen bürgerlichen staats- und 
rechtswissenschaftlichen Schulen, die zum Souveränitäts­
problem Stellung nehmen, machen dabei einen weiteren 
Vorzug der Studie aus.

Roland Meister weist nach, daß die Vertreter der bür­
gerlichen politischen Wissenschaften das historische Wesen 
der Souveränität wie auch die Dialektik von Volkssouve­
ränität und staatlicher Souveränität nicht zu erfassen ver­
mögen. Verhaftet in Kategorien, die die Gesetzmäßigkeiten 
unserer Epoche negieren, geben sie in der Regel den impe­
rialistischen Vorherrschafts- und Weltherrschaftsthesen 
Raum oder unterstützen und fördern sie unumwunden. 
Das wird an dem gebrochenen Verhältnis der Mehrzahl 
der bürgerlichen Völkerrechtler und Politologen zum Sou­
veränitätsprinzip der UNO-Chärta wie auch an ihrem Be­
mühen deutlich, die Souveränität vor allem der sozialisti­
schen Staaten und der jungen Nationalstaaten in Frage zu 
stellen.

Die Kritik der bürgerlichen Theorien zur Souveränität, 
wie sie sich nach dem zweiten Weltkrieg in zahlreichen 
Varianten entwickelt haben, macht eine Wertung sehr viel-, 
schichtiger ideologischer und politischer Bewegungen not­
wendig. Der Verfasser führt den Nachweis, daß die ver­
wirrende Vielfalt der gegen das Souveränitätsprinzip ge­
richteten theoretischen Konstruktionen sich im Grunde 
genommen um zwei Konzepte gruppiert: um die These von 
der „absoluten“ Souveränität und um die Behauptung von 
der historischen Überlebtheit der Souveränität. Im Namen 
einer absoluten Souveränität leugnen bürgerliche Völker­
rechtler die Bindung der imperialistischen Staaten an das 
Völkerrecht. Unter Hinweis auf die Zeitwidrigkeit oder 
gar eine „kriegsverursachende“ Rolle der Souveränität 
wird außerdem ein konzentrierter Angriff auf das Souve­
ränitätsprinzip vorgetragen, wobei die nach 1945 zunächst 
vorherrschenden, geradezu „staatsrechtlich verfaßten 
Weltstaatsmodelle“ zunehmend durch „eher gleitende For­
men der Überwindung, Überlagerung und Durchdringung“ 
staatlicher Souveränität (wie die Interdependenztheorien 
und die Theorie von der internationalen Herrschaft des 
Rechts) abgelöst werden.

Beide Konzeptionen stehen sich somit keineswegs kon­
trovers gegenüber, sondern erweisen sich für die herr­
schenden imperialistischen Kreise gleichermaßen als 
brauchbare Konzepte. Ihr Gebrauch hängt ganz wesentlich 
davon ab, „ob sich die imperialistischen Kräfte für stark 
genug halten, die Souveränitätsrechte anderer Staaten of­
fen und frontal anzugreifen, oder... als Anachronismen 
in Frage stellen und zu unterlaufen suchen“ (S. 50). Ro­
land Meister weist zu Recht darauf hin, daß seit einiger 
Zeit die zweite Variante (die der Negation der Souveräni­
tät) die dominierende Rolle spielt. Dabei sind Formeln wie 
„Menschenrechte oder Souveränität“, mit denen sich der 
Autor prinzipiell auseinandersetzt, zu demagogischen 
Kampfparolen des Imperialismus geworden, mittels deren 
er ein Interventionsrecht gegenüber den sozialistischen 
Staaten zu begründen sucht. Angesichts der wachsenden 
Aggressivität des Imperialismus gewinnen jedoch auch die 
traditionellen aggressiven Staats -und Souveränitätstheo­
rien erneut an Einfluß.

Die Verteidigung des Souveränitätsprinzips als eines 
entscheidenden Ordnungsprinzips des Zusammenlebens 
und der Zusammenarbeit der Staaten mit unterschiedlicher 
Gesellschaftsordnung sowie der friedlichen Streitbeilegung 
zwischen den Staaten ist heute von besonderer Aktualität. 
Die Studie erscheint gerade zur rechten Zeit, um in der 
zunehnjend heftiger werdenden geistigen Auseinander­
setzung um die Vertiefung oder die Zerstörung der Ent­
spannung die Position der marxistisch-leninistischen 
Staatswissenschaft hinsichtlich einer Hauptfrage der in­
ternationalen Beziehungen deutlich zu machen.
P r o f .  Dr. sc. EKKEHARD L1EBERAM,
Institut für Theorie des Staates und des Rechts 
der Akademie der Wissenschaften der DDR
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